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Berner Stadttheater. Wochenspielplan.
Sonntag, 14. Jan. 14.30 Uhr: „Die lustigq

Witwe", Operette in drei Akten von Franz
Lehar.

— 20 Uhr. 18. Tombolavorst?;: zugl. öffentl.:
„Landrinette", Oper in 3 Akten von Ralph
Benatzky.

Montag, 13. Jan. 19. Tombolavorst, zugl. öff. :

„Kleiner Walzer in a-moll", Komödie in
5 Bildern von Hans Müller-Einigen.

Dienstag, 16. Jan. Ab. 14. Neueinstudiert :

„Traum ein Leben", dramatisches Mär-
chen von Franz Grillparzer.

Mittwoch, 17. Jan., 15 Uhr: „Schneewittchen",
— 20 Uhr. Ab. 15. Gastspiel Kammersänger

Max Hirzel: „Tannhäuser", romantische
Oper von Richard Wagner.

Donnerstag, 18. Jan. Ausser Ab.: „Die lustige
Witwe", Operette von Franz Lehar.

Freitag, 19. Jan. Ab. 13. „Traum, ein Leben".
Dramatisches Märchen von Fr. Grillparzer.

Samstag, 20. Jan. 15 Uhr: „Schneewittchen":,
20 Uhr Festvorstellung: „(5. D/nga", Ko-
mödie in 9 Bildern von Alfred Gehri.

Sonntag, 21. Jan, 14.30 Uhr: „Kleiner Wal-
zer in a-moll", Komödie in 3 Bildern
von Hans Müller-Einigen.

— 20 Uhr: „Madame Butterfly", Oper in
drei Akten von Giacomo Puccini.

Montag, 22. Jan. Sondervorstellung des Ber-
ner Theatervereins „Souper — Eins, zwei,
drei", von Franz Molnar.

Hörsaal.
Ko»zerZ/2a&. Täglich Tee- und Abend-

konzerte des internationalen Attraktions-Orche-
sters John Kristels Troubadours. In allen
Konzerten (ausgen. Sonntag nachmittags") Tanz-
Einlagen.

Mittwoch, 24. Jan.: Holländerabend.
im grünen Salon oder in der Kri-

Stallgrotte, allabendlich ab 20.30 bis 24 Uhr
Mittwoch bis 2 Uhr, Samstag bis 3 Uhr mor-
gens) Sonntag auch nachmittags, mit der Bünd-
ner Kapelle George Theus.

Veranstaltungen in Bern

13. Jan., 201.13: Vortragsabend des Histor.
Vereins des Kts. Bern im Bürgerhaus (Schü-
tzenstube).

16. Jan. 20.13: Grosser Kasinosaal, IV. Abon-
nementskonzert der Bern. Musikgesellschaft.
Leitung Dr. PI. Münch, Basel. Solist:
Paul Baumgartner, Klavier. Werke von
Schumann, Beethoven, Debussy, Tschai-
kowsky. (Hauptprobe: Montag, 20.13).

16. Jan., 20.13: Kornhauskeller, Konzert der
Stadtmusik Bern.

16. Jan., 20.13: Grosser Kasinosaal: Chor-
konzert.

18. Jan., 20.13: 4. Volkssinfonie-Konzert.
20. Jan., 20.00: Grosser Kasinosaal, Wohl-

tätigkeitskonzert des Lehrergesangvereins zu-
gunsten der Stiftung Schweiz. Nationalspen-
de: „Nänie" und „Deutsches Requiem" v.
Johannes Brahms.

21. Jan., 16.00: Grosser Kasinosaal: Wohl-
tätigkeitskonzert (wie 20. Jan.).

Ausstellungen
KzrarZmzwe/te.- Sammlung Reinhardt und Aus-

Stellung der Kunstmuseen Basel und Bern.
Weihnachtsausstellung bernischer

Künstler.

Volkshochschule

JT/nZerprogram?« Kurse nach Neujahr.
Einschreibelisten und Programme liegen auf
in der Buchhandlung A. Francke, Buben-
bergplatz und'in der Papeterie Kaiser, Abt.
Füllfederhalter, Marktgasse. Auf Wunsch
kostenlose Zustellung eines Programmes d.
das Sekretariat der Volkshochschule Bern,
Pilgerweg 6, Telephon 2.21.39.

Berner Kulturfilmgemeinde.
Nächsten Sonntag, 14. Jan. 1940, vormittags

10.40 Uhr zeigt die Kulturfilmgemeinde im
Kino Splendid eine wahre „Symphonie des
Nordens eine Dichtung in Bild und Ton über

Vorlege«
Zu keinem andern Zeitpunkt wäre die Vor-

führung dieses Filmes günstiger gewesen. -—
Einst verträumtes, romantisches"Land, heute im
Mittelpunkt des Weltinteresses. — Der Film
zeigt die grossartig dem .Meer entsteigende
südliche Westküste Norwegens und führt über
das winterliche Hochgebirge zum Herzen des

Landes, in das nördliche Gudbrandsdal. Hier
erleben wir den Frühling und den norwegi-i.
sehen Nationaltag, den 17. Mai und machen
uns mit stillen, alten Bauernhöfen, mit den
geheimnisvoll uralten Stabkirchen vertraut. Wir

fahren weiter hinauf, an den Fjorden vorüber,
und über die Gletscher des mittleren Norwe-
gens in das Reich der Lappen. An der aus-
sersten Küste des Eismeeres lassen wir unserer.
Blick über die Vogelberge wandern um end-
lieh, im höchsten Norden Europas und fast
bis zur stark umkämpften murmanischen Küste
hinübergleitend, das einsamheroische Leben und
das kämpferische Tagwerk der hier wohnenden
Menschen zu erfahren. Dieser Film zeigt nicht
nur die unbeschfeibliche Schönheit einer ur-
haften Natur, sondern auch die Seele dieser
Landschaft, das Mystische, Göttliche, das über
ihr schwebt und alles Leben in seinen Bann
zieht.

Schweizer Schul- und Volkskino
«for/ ZW

Am letzten Novembertag ist Finnland, wie
so oft im Laufe der Jahrhunderte von seinem
mächtigen Nachbarn« überfallen worden. Schon
hatten über dem olympischen Stadion die Flag-
gen aller Nationen den friedlichen Wettstreit
der Olympiade 1940 in Helsinki angekündigt.
Da erschienen, nachdem Finnland sich gewei-
gert hatte, Land und Rechte freiwillig abzu-
treten, russische Bomber über der Olympiade-
Stadt und machten dem Friedenstraum ein. En-
de. In Finnland, das sich 1917/18 vom russi-
sehen Joch in tapferem Kampfe befreite, hat
mancher -Schweizer eine neue Heimat gefunden
Und der Schwarzenegger Bauernsohn Karl
Oesch, der den Freiheitskrieg vor zwanzig
Jahren mitgemacht hat, steht heute als General-
Stabschef mit an der Spitze der Armee. Der
Freiheitsgeist des finnischen Volkes gleicht
unserem Schweizergeist, und sein Verteidigungs-
wille entspricht dem unsrigen. Mit Interesse
und vollen Sympathien verfolgen wir sein
Schicksal und empfinden heute doppelt das
Bedürfnis, diesem kleinen Volk und seinem

grossen Lande nahezukommen. Diese Gelegen-
heit bietet der ausgezeichnete neue Kultur-
film, der Sonntag den 14. Januar 1940, vor-
mittags 10.40 Uhr, im Cinéma RîzAewAerg ge-
zeigt wird, interpretiert und ergänzt durch
den Vortrag von Hrn. Redaktor Dr. Bauer,
Basel, dem ausgezeichneten Kenner von Land
Und Leuten. — Im russischen Angriff auf
Finnland manifestiert sich erneut etwas Schick-
salhaftes für ganz Europa und darum auch
für uns- Schweizer: der Angriff Asiens auf
/Europa, auf die europäische Freiheit und Kul-
tur. Wir haben darum ganz besonders Grund,
Finnland unser ganzes Interesse zuzuwenden.

SIND ZUVERLÄSSIG

Die bequemen
Strub-
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und Prothos-

Schuhe

SERVISCHE MUSIKGESELLSCHAFT

IV. Aboiiiiemeiitskonzert
Dienstag den 16. Januar, 20.15 Uhr. Kasino Grosser Saal

Leitung: Dr. AfâncA, Basel

Solist: PAUL BAUMGARTNER Klavier

Klavierkonzert-ScAzteann, Manfred-Ouvertüre; BaeZAora«,
G-dur; DeAnrry, 4 Etudes für Klavier;

Symphonie pathétique h-moll.

Konzertflügel Bechstein aus d. Alleinvertr. F. Pappe Söhne.

Preise: Fr. 2.30, 3.10, 4.20, 3.25, 6.20 (alles inbegriffen).
KonzerZm. HanpZproAe.-Montag d. 13. Jan., 20.15 Uhr, Redu-
zierte Preise. Vorverk. u. Umtausch der Tombolalose H 4 u.
A 4 b. Fr. Krompholz Musikhaus, Spitalg. 28, Tel. 2 42 42.

JOHN KRISTEL
das berühmte holländische Orchester gegenwärtig im

KURSAAL BERA

seit 1912 gediegen, preiswert
Fabrik in RUBIGEN ^/Bern-Tel. 7.15.83
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kvrvvr 8tiìâttdv«tvi'. sVaellMStiielpIaii.
8onntng, 14. Jan. 14.50 Mr: „Ois lustigq

Vitwe", Oxerette in drei âtsn von Lrnnr
Lêdnr.

— 20 Mr. 18. Oombolavorstì, rugl. Skksntl.-
„Landrinette", Oxer in z mieten von Lalxd
Lenntrk^.

IVlontng, TL. Inn. 19. Oombolavorst. rugl. oil. :

„Llsiner Wälder in n-moll", Lomädis in
5 Lildern von Lnns Llüller-Linigen.

Oisnstsg, 16. Inn. r^.b. 14. Leueinstudiert:
„Ornum ein Leben", drnmntisckss lVlär-
eilen von Lran2 Orillxnrier.

lVlittwock, 17. Jan., 15 Mr: „8cdneewittcden".
— 20 Odr. â. 15. Lnstsxisl Lnmmersnnger

lVlax Hirse!: „Onnndnussr", romnntiscde
Oxer von Licdard Vngner.

Donnerstag, 18. Jan. Ausser r^.b.: „Die lustige
Vitwe", Oxsretts von Lrnnr Lêdnr.

Lreitag, 19. Inn. 7^b. iz. ,,/Lraum ein lieben".
Ornmatiscdes lVlnrcden von Lr. Lrillxnrrer.

8smstag, 20. Inn. 15 Mr: „8cdneewittcden",
20 Odr Lestvorstellung: „6. O/ags", Lo-
mödis in 9 Lildern von TVllred Ledri.

8onntng, 21. Inn, 14.50 Mr: „kleiner Val-
2er in n-rno!!", Lvmödie in 5 Lildern
von Lnns lVlüller-Linigen.

— 20 Mr: „lVlndame Lutterll^", Oxer in
drei àten von Liacoino Luccini.

Vlontng, 22. Inn. 8ondervorstellung des Ler-
ner Odsnterversins „8ouxer — Lins, 2wei,
drei", von Lranr lVlolnnr.

IilII8!ìîìI.
Lo«2erViaLe. /Lnglicd Dee- und redend-

Kon2eite <ies interontionnien rVttraktions-Oicde-
sters Jodn Lristsls /Lroubadours. In allen
Lonrsrten (ausgen. 8onntag nacdmittngsl Oanr-
Linlagen.

IVlittwocd, 24. Inn.: Lollnndcrnbend.
im grünen 8a.1on oder in âei' I^ri-

stallgrotte, sllnbendlicd ab 20.Z0 dis 24 Mr
IVlittwocd dis 2 Mr, 8nmstng dis 5 Odr mor-
gens) 8onntng sued nncdmittngs, rnit äsr Zünd-
ner Lnxelle Osorge Odeus.

VvIilII8<»It»IIKVII III kvlll
15. Inn., 20/15: Vortragsabend des Listor.

Vereins <ies Lits. Lern irn Lürgerdnus (8cdü-
trenstube).

16. Inn. 20.15: Orosser Lnsinosnal, IV. ^.bon-
nementskonrert der Lern. lVlusikgesellscdnIt.
Leitung Or. L. lVlüncd, Lnssl. 8o1ist:
?aul Lnumgnrtner, Llavier. Verde von
8oduinnnn, Leetdoven, Debussy, /l/scdai-
kowskzi. (Lnuxtxrobs: IVlontng, 20.15).

16. Inn., 20.1 L: Lorndnuskeller, Lonrert <ier
8tndtmusik Lern.

16. Inn., 20.15: Orosser LinsinosnnI: Odor-
konrert.

18. Inn., 20.15: 4. Volkssinlonie-Loniert.
20. Inn., 20.00: Orosser LinsinosnnI, Vodl-

tatigkeitskoniert des Lsdrergesnngvereins sn-
Gunsten der 8tiltung scdvveis. Lntionnlsxen-
de: „Lnnie" und „Oentscdes Le<zuiem" V.

Iodnnnes Lrndins.
21. Inn., 16.oo: Orosser LinsinosnnI: Vodl-

tntigkeitskoniert (wie 20. Inn.).

àsàlIiiiiMil
8nmmlung Loindnrdt un«I às-

Stellung <isr Liunstrnnseen Lnsel unä Lern.
VeidnncdtsnnsstellunA derniseder

Linnstler.

Vvlk8lioell8<;lliilv
Liurse nncd dienjndr.

Linscdrsidelisten und Lro^rninine liefen nul
in der LucddnndlunA Lrnncde, Luden-
derxxlnts und'in der Lnxeterie Liniser, ât.
LüIIlederdnIter, IVInrdtAnsse. àk Vunscd
dostenlose LiustvIIunA eines LroZrninines d.

às 8edretnrint der Voldsdocdscduis Lern,
LÜAsrweA 6, üielexdon 2.21.Z9.

lîvliìvi' liuItlilkiilliMiilviiitlv.
Hncdsten 8onntnx, 14. Inn. 1940, vorinittnxs

ro.40 Okr seiZt die LiulturlilinZeineinde im
Liino 8xisndid eins wndre ,,8^mxdonie des
Nordens eins OicdtunA in Lild und lion über

Vo?'«:sFe»
i?!u deinem nndern i^eitxundt wnre die Vor-

küdrunI dieses Lilmss xünstiZer gewesen. .—
Linst verträumtes, romnntiscdes'Lnnd, deute im
iVlittelpundt des Veitinteresses. — Oer Liim
xeiZt die ArossnrtiA dem IVIeer entsteigende
südlicke Vsstdüste Norwegens und lüdrt über
dns winterlicde Ooedgebirge 2um Herren des

Onndes, in dns nördlicde Oudbrnndsdnl. Hier
erlebe» wir den Lrükling und den norwegO
scden Llntionnitng, den 17. Vlni und mneden

uns mit stillen, nlten Lnuerndölen, mit den
gedeimnisvoli uralten 8tnddircden vertraut. Vir

Indren weiter dinnul, an den Lzorden vorüber,
und über die Oletscdsr des mittleren Llorwe-
gens in dns Leicd der Lnxxen. à der aus-
ssrsten Lüste des Lismeeres lassen wir unserer
Llied über die Vogelberge wandern um end-
lied, im döcdstsn Lorden Luroxns und Inst
bis 2ur stnrd umdnmxlten murmnniscden Lüste
dinübergleitsnd, dns einsnmderoiscke Leben und
das dämxleriscde Ongwerd der dier wodnenden
IVlenscden 2U erlndren. Dieser Liim 2eigt nicdt
nur die unbescdreiblicde 8cdöndeit einer ur-
dnlten Latur, sondern nucd die 8eele dieser
Landsednlt, das Vl^stiscds, Oöttlieke, dns über
idr scdwebt und alles Leben in seinen Lnnn
2iedt.

8eIlivl;iMi' 8ekiil- »ii«! VMàiii«

2^.m letzten Lovembsrtng ist Linnlnnd, wie
so olt im Lauls der Indrdunderte von seinein
mncdtigen Lncdbnrn» überlallen worden. 8edon
datten über dem ol^mxiscden 8tndion die Llag-
gen aller blntionen den Iriedlicden Vettstreit
der Olzlmxinde 1940 in Helsinki Angekündigt.
Da erscdienen, nncddem Linnlnnd sied gewsi-
gert dntts, Land und Lecdte Ireiwillig nk2U-
treten, russiscde Lomber über der Ol^mxinde-
Stadt und mncdten dem Lriedenstrnum ein Ln-
de. In Linnlnnd, das sied 1917/18 vom russi-
scden Jocd in tnxlerem Lnmxle beireite, dnt
mnneker -8cdwei2sr eins neue Ileimnt gelunden
Und der 8cdwnr2enegger Lnuernsodn Larl
Oescd, der den Lreideitsdrieg vor 2wa»2Ìg
Indren mitgemncdt dnt, stedt deute als Oenernl-
stnbscdel mit an der 8xitse der àmee. Oer
Lreikeitsgeist des linniscden Volkes gleicdt
unserem 8cdweÌ2ergeist, und sein Verteidigung?-
wille entsxricdt dem unsrigen. IVIit Interesse
und vollen 8^mpntdien verlolgen wir sein
8cdicksnl und emxlinden deute doxxelt dns
Ledürlnis, diesem kleinen Volk und seinem

grossen Lands »adexukommen. Diese Oelsgsn-
dsit bietst der ausge2eicdnete neue Lultur-
lilm, der 8onntag den 14. Januar 1940, vor-
mittags 10.40 Mr, im Zziàenàerg ge-
2eigt wird, interxretisrt und ergnn2t durcd
den Vortrug von Lrn. Lednktor Dr. Lauer,
Lnsel, dem ausgereicdnetsn Lenner von Land
Und Leuten. — Im russiscden ^.ngrill sul
Linnlnnd mnnilestiert sicd erneut etwas 8cdick-
saldnltes lür gnnr Luroxa und darum nucd
lür uns 8cdweÌ2er: der àigrill Asiens nul
/Luroxa, aul die eüroxäiscds Lreideit und Lui-
tur. Vir dnben darum gnnx besonders Orund,
Linnlnnd unser ganies Interesse 2U2uwenden.

S!>ü)MlMSSlk

Die bequemen

Ltruk-
Vsssno-

und k'rotdos-
8cl>uke

IV.
Oîenstsg clen là. Isnusr, 20.15 Odr. Lnsino Orosser8anl

Leitung: Or. Lnsel

8olist: OàUL SàUIVicZàkîl^^k? LIavier

LlavierkoN2ertlVlanIrsd-Ouvertüre; Lseàî-e«,
O-dur; Oeèîirr):, 4 Ltudes lür LIavier z

8z:mxdonis xatdêtic^ue d-moll.

Lonrertllügel Lecdstein aus d. iLlleinvertr. L. Lnxxe 8ödne.

Lreise: Lr. 2.50, z.10, 4.20, 5.25, 6.20 (alles inbegrillen).
Lonrertm. Oauzdsxroöe.'IVIontag d. 15. Isn., 20.15 Mr, Ledu-
rierts kreise. Vorverk. u. Omtnuscd der I/ombolnlose Ll 4 u.
iV 4 b. ?r. Lromxdolr ZVlusikdaus, 8xitalg. 28, Lei. 2 42 42.

das berüdmte dollnndiscde Orcdester gegenwärtig im

««kl

seit 1912 gecilegSO, pOsisvent
ssabi-ikin ttUSISc»! b/kem.Iel.7.15.SZ
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